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Arnold Esch

Alltag der Entscheidung

Beiträge zur Geschichte
der Schweiz an der Wende
vom Mittelalter zur Neuzeit

1998. 416 Seiten
29Abbildungen,gebunden, Fr. 58-
ISBN3-258-05301-4

Die in diesem Band gesammeltenAufsätze vonArnold Esch

beleuchten die Schweizer und Berner Geschichte in einer
Epoche, wo sie am massivsten, am dynamischsten ist: von
derZeit der Burgunderkriege bis zu den Mailänderkriegen
im ersten Viertel des 16. Jahrhunderts, als Bern und die
Eidgenossenschaft nach einer gewaltigen Überdehnung
der Kräfte sich endlich ihrer Grenzen bewusst werden -
und sich für immer in ihr Gehäuse zurückziehen. Dabei
stehen weniger die grossen politischen Ereignisse im
Vordergrund als vielmehr der Alltag der Menschen, die diese
oft dramatischen Ereignisse als handelnde oder leidende
Personen miterlebt haben.

Verlag Paul Haupt
Falkenplatz 14 • 3001 Bern
Telefon 031 -30 12345 • Telefax 031-30 14669
e-mail: verlag@haupt.ch • http://www.haupt.ch

Cari Spitteler -
Joseph Viktor Widtnaiui
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Carl Spitteler -
Joseph Viktor Widmann

Briefwechsel

Herausgegeben von
Werner Stauffacher

1998. 782 Seiten
4 Abbildungen, gebunden, Fr. 68.-
ISBN3-258-05679-X

Der umfangreiche Briefwechsel zwischen Joseph Viktor
Widmann (1842-1911) und Carl Spitteler (1845-1924)
zeugt von der engen Freundschaft zweier bedeutender
Schweizer Dichter und Schriftsteller. Zur Zeit des gemeinsamen

Schulbesuchs begonnen, begleitet er die Schreibenden

durch ein halbes Jahrhundert persönlichen Erlebens
und literarischen Schaffens, bis der Tod des einen ihn
verstummen lässt. Die Briefe gewähren zunächst Einblick in
die Gedankenwelt jugendlichen Sturm und Drangs aus der
Nordwestecke der Schweiz um 1860-70 und dokumentieren

im weiteren Verlauf die gestalterischen und
publizistischen Auseinandersetzungen beider Autoren um die
Wende zum 20. Jahrhundert.

Verlag Paul Haupt
Falkenplatz 14 -3001 Bern
Telefon 031 • 30 12345 ¦ Telefax 031 ¦ 30 14669
e-mail: verlag@haupt.ch • http://www.haupt.ch

NOK-Informationszentrum

Strom
*?^*e7 für Mensch

und Umwelt
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Aktuelle Energieausstellung rund um den Strom:
Wasserkraft, Kernenergie, erneuerbare Energien.

Täglich geöffnet; freier Eintritt!

Anmeldung für Gruppen, Führungen
und Besichtigung des Kernkraftwerks Beznau:

NOK-Informationszentrum, 5315 Böttstein/AG
Telefon: 056/250 00 31

Nordostschweizerische Kraftwerke
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Risiko ist unser Geschäft.
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Unsere Risiko-Thriller.

Nein, als Bettlektüre eignen sich unsere Publikationen nicht.
Sie befassen sich mit Natur- und High-Tech-Katastrophen, den

Auswirkungen der Bevölkerungsexplosion, den möglichen
Konsequenzen eines Klimadesasters, verursacht durch den
Treibhauseffekt, den Unwägbarkeiten der Gentechnologie oder mit
der Wohlstandskriminalität.

Wir reden von unseren gesammelten Erfahrungen mit Risiken,
ihrem Wesen und ihrem Entstehen: analysiert und kommentiert
von den besten wissenschaftlichen Köpfen unter unseren über

8500 Mitarbeitern. Herausgegeben von der Schweizer Rück für
alle, die neue Denkanstösse suchen.

Wenn Sie das intellektuelle Kapital einer der erfahrensten

Rückversicherungen der Welt als Grundlage für eigene Entscheidungen

nutzen möchten, stellen wir Ihnen unsere einschlägigen
Publikationen gerne zur Verfügung:

Über Fax +411 285 40 98 erhalten Sie das vollständige
Verzeichnis. Ausgewählte Studien finden Sie auf unserer Website
www.swissre.com. Denn wirklich riskant ist nur Nichtwissen.

Schweizer Rück
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